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Jugend 19 Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Herbertshofen III : TTC Langweid V 
Sonntag, 19.11.2023, 10:00 Uhr

TSV Herbertshofen III baut Siegesserie aus

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Herbertshofen III am vergangenen Sonntag in
der Jugend 19 Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim 6:4 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Siegpunkt im 5. Saisonspiel des Heimteams erzielte
Theresa Hornig, die mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für ihre
Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspielerin Theresa Hornig nun
5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Pandel / Hornig überzeugten im Match gegen Heinrich / Walter, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ Maximilian Hornig seiner Gegnerin Emma
Wilke beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Kaum
Chancen ließ Theresa Hornig am Nachbartisch bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrem Gegner Moritz
Heinrich. Hierbei überließ Hornig ihrem Kontrahenten lediglich 5 Punkte im gesamten Spiel.
Chancenlos war am Nachbartisch Benjamin Pandel gegen Heidi Walter nicht, aber mehr als ein 8:
11, 9:11, 12:10, 11:13 sprang nicht heraus. In toller Verfassung präsentierte sich Zoé Wenzel im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Moritz Heinrich. Theresa Hornig war in der Partie gegen Heidi Walter nicht zu stoppen und gewann
eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Nachdem beide Spielerinnen die Schläger im
Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. In toller Verfassung
präsentierte sich Zoé Wenzel im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Emma Wilke. Kaum Chancen ließ Benjamin Pandel danach bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Moritz Heinrich. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Pandel nun bei 5:2, während Heinrich bislang 3 Siege und 7 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Zwar brachte Emma Wilke Theresa Hornig phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Theresa Hornig mit 3:1 durch. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Heidi
Walter war daraufhin indessen Maximilian Hornig, obwohl er alles gegeben hatte. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:2 für Hornig und 7:4 für Walter seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV Herbertshofen III beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Herbertshofen III am 08.12.2023 gegen den TSV 1896
Rain/Lech II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
24.11.2023 gegen den TSV 1896 Rain/Lech II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Herbertshofen III

Doppel: Pandel / Hornig 1:0 
Einzel: T. Hornig 3:0, B. Pandel 1:1, M. Hornig 1:1, Z. Wenzel 0:2 
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 TTC Langweid V
Doppel: Heinrich / Walter 0:1 
Einzel: H. Walter 2:1, M. Heinrich 1:2, E. Wilke 1:2


